
Jahresbericht  der Big- Band  für das  Jahr  2006

Schon lange hatten wir von der Big-Band den Wunsch, eine „eigene“ Veranstal-
tung in Ellenberg zu gestalten – doch bisher fehlte uns dafür der richtige Rahmen. 
Mit dem Konzept „Kaffee und Tanz“ hatten wir diesen gefunden und führten am 
Nachmittag des 23. April im Vereinsraum der Elchhalle erstmals eine Veranstal-
tung in kompletter Eigenregie durch. Die Kombination aus lockeren Rhythmen, 
selbst gebackenem  Kuchen und dem wunderschönen  Frühlingswetter lockte so-
gar so viele Besucher an, dass die Sitzgelegenheiten bis in den Vorraum erwei-
tert werden mussten. 

Das Sommerfest der Aktiven vom Tal hat inzwischen einen festen Platz in unse-
rem Kalender gefunden, und so unterhielten wir am Abend des 30. Juli wieder die 
Gäste am Breitenbacher  Grillplatz. Und auch hier durften wir eine Premiere feiern 
- so schnell wie bei diesem Auftritt haben wir bisher noch nie ein Zelt leer gespielt 
– das lag aber zum Glück weder an uns noch an unserem Aushilfsdirigenten 
Bernd Weber, sondern ganz einfach daran, dass der Regen aufhörte, und zwar 
kurz nachdem wir uns dazu entschlossen hatten, unsere Instrumente im Zelt auf-
zubauen. Zum Glück verfügen wir in der Zwischenzeit über ein so gesundes 
Selbstbewusstsein, dass dies zumindest unserer Stimmung  keinen Abbruch tat. 

Dass unser Saxophonist Hans Saur nicht nur in der Big-Band beliebt ist, konnten 
wir spätestens bei der Feier seines 60. Geburtstages am 28. Oktober feststellen – 
die ganze Ellenberger Elchhalle musste er mieten, um die vielen Gäste unterzu-
bringen. Selbstverständlich gratulierten wir ihm, wie etliche vor und nach uns, 
auch musikalisch: zunächst glänzte unser Dirigent Livius Bogdan mit seiner Gei-
ge, weiter ging es mit einigen Instrumentalstücken, den Höhepunkt aber bildete 
„Something Stupid“ mit Biggi Saur und Gerhard Bradler im Duett – die Liebeser-
klärung in den letzten Zeilen des Stückes sang Biggi für ihren Hans alleine. 

Nachdem die Kombination aus „Kaffee und Tanz“ im Frühjahr so gut angekom-
men war, wiederholten wir dieses am Nachmittag des 05. November  mit gleichem 
Erfolg. In der Zwischenzeit haben wir beschlossen, dass dieses Konzept einen 
festen Platz in unserem Jahresprogramm  einnehmen soll. Am 04. Februar 2007 
gehen wir damit in der Schlossschenke  in Adelmannsfelden sogar schon auf 
Tournee. 

Wie immer bildete das Konzert des Musikvereins am 10. Dezember  den Ab-
schluss unseres musikalischen Jahres. Wir boten dem beeindruckten Publikum 
einen Querschnitt aus unserem Repertoire, welches in der Zwischenzeit geprägt 
ist von den Soloparts in den einzelnen Stücken. 


